
Kicker Keyloc – High-Low-Adapter mit Selbsteinmessung

   Früher bestanden High-Low-Adapter aus nicht viel mehr als ein 
paar Widerständen als Spannungsteiler. Das ist heute ganz anders. 
Jetzt kommt Kicker mit dem Keyloc, der wirklich alle Werksanlagen 
knacken will.

High-Low-Adapter soll das Signal aus den 
Lautsprecherleitungen des Originalsystems 

für Nachrüstverstärker nutzbar machen. Die-
sem Job legen die Autohersteller immer mehr 
Steine in den Weg. Kommt das Werkspaket mit 
einem richtigen Verstärker, liegen je nach Ver-
stärkerleistung hohe Spannungen an, bei 100 
Watt und 4 Ohm sind das z.B. 20 Volt, die zu 
bewältigen sind. Weiter liefern viele Werkssys-
teme keinesfalls ein lineares Signal, sondern 
ein passend für die Werkslautsprecher verboge-
nes. Premium-Soundpakete können mit einer 
Laufzeitkorrektur ab Werk ausgestattet sein, 
die bei der Nachrüstung stören kann. Schließ-
lich gibt es in neueren Fahrzeugen statt einer 
Laufzeitkorrektur den Trick mit Allpassfi ltern, 
der kostengünstig die Bühnenabbildung beein-
fl usst. Im Idealfall müssen alle diese werkssei-
tigen Signalmanipulationen korrigiert werden, 
damit man wie gewohnt mit einer Nachrüstan-
lage arbeiten kann.

Keyloc kann alles
Kickers Keyloc ist der erste Adapter auf dem 
Markt der alle diese Maßnahmen korrigieren 

kann, und zwar vollautomatisch. Er kommuni-
ziert mit dem User über einen Taster und vier 
LEDs, die Messergebnisse, Status und sons-
tige Informationen anzeigen. Dazu befi nden 
sich auf der Platine ein ausgewachsener Mik-
rocontroller und ein kleiner 2-Kanal-DSP von 
AKM. Dies ermöglicht es dem Keyloc, zuerst 
als Messystem aufzutreten und eine Bestands-
aufnahme zu machen. Ein vollständiges Signal 
von 20 Hz bis 20 kHz ist von Vorteil, ansonsten 
restauriert der Keyloc wenn möglich die Bass-
frequenzen oder er bietet ein sauberes band-
begrenztes Teilsignal an. Dann ist ein weiterer 
Keyloc pro Kanalpaar erforderlich. Liegt werks-
seitig jedoch ein halbwegs vollständiges Signal 
an, kann der Keylock mit Hilfe eines speziellen 
Testtracks alle werksseitigen Equalizer, Lauf-
zeitkorrekturen und sogar Allpassfi lter kom-
pensieren und dem Nachrüstgerät ein lineares 
Stereosignal anbieten. Das gab‘s in der Form 
noch nie! Zur Erfolgskontrolle lassen sich am 
Schluss das ganze Korrekturprogramm oder die 
Abteilungen EQ, Laufzeit und Allpass einzeln 
ab- und zuschalten, so dass man herausfi ndet, 
wie es am besten klingt.

Fazit
Der Kicker Keyloc ist mit seiner automatischen 
Einmessung mit allen Schikanen einzigartig am 
Markt. Darauf haben viele Installer gewartet.
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High-Low-Converter zum Anschluss von 

Nachrüstendstufen an Werksradios

•  Eingänge 2-Kanal-High-Level (bis 40 V)
•  Ausgänge 2-Kanal-Cinch (bis 10 V)
 Remote-out (bis 100 mA)
•  Anbindbar an Werksradios und Werksver-

stärker bis 40 V
•  Einschaltautomatik über DC
•  Frequenzbereichsanalyse der Eingänge mit 

drei LEDs
•  Lautsprechersimulation für Diagnoseschal-

tungen, umschaltbar
•  Linearisierung des Eingangssignals per EQ
•  Eingangs-Laufzeitkorrektur bis 10 ms
•  Allpassfi lter-Kompensation

•  Abmessungen  125 x 70 x 35 mm

„High-Low-Converter mit umfangreicher 

Signalrestauration.“

  Kicker Keyloc
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